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XBA Rechnungswesen
Vorsteuerverprobung

Dieses Infoblatt beschreibt die Möglichkeiten zur Vorsteuerverprobung im XBA Rech-
nungswesen.

Inhalt:

Umsatzsteuer-Voranmeldung / UVA-Verprobung

Der Druckbericht zur UVA-Verprobung, den Sie aus einer geöffneten UVA-Meldung 
über das Menü Datei → Seitenansicht  bzw. Datei → Drucken → UVA Verprobung 
ausgeben, zeigt standardmäßig nur die Bemessungsgrundlage und Verprobung für die 
Umsatzsteuer.

Die Bemessungsgrundlage der Vorsteuer fügen Sie wie folgt hinzu:

1.	 Öffnen Sie den Aufbau der Umsatzsteuer-Voranmeldung für das aktuelle Jahr in den 
Stammdaten aus der Ansicht Stammdaten → Umsatzsteuer-Voranmeldung.

2.	 Im Dialogfeld UVA Aufbau öffnen Sie die Registerkarte Zeilen. Fügen Sie eine 
neue Zeile hinzu, wie in der folgenden Abbildung dargestellt. Speichern und schlie-
ßen Sie die neue Zeile.
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3.	 Öffnen Sie die vorhandene Zeile „66 Vorsteuerbeträge aus Rechnungen von anderen 
Unternehmern ...“, aktivieren Sie das Kontrollkästchen Zug. Bemessungsgrund-
lage und geben Sie die neu angelegte Zeile dort an (siehe Abbildung), speichern 
und schließen Sie die Zeile.

Die Option Verprobung mit Angabe des Steuersatzes (unten auf der Registerkarte) 
aktiviert die automatische Verprobung. Diese ist jedoch in der Regel nicht sinn-
voll, da mit mehreren Vorsteuersätzen gebucht wird (7% und 19%) - siehe auch 
Schritt 6.

4.	 Nach diesen Änderungen im UVA-Aufbau ermitteln neu erstellte Umsatzsteuer-
Voranmeldungen nunmehr auch die Werte für die Bemessungsgrundlage der 
Vorsteuerposition:
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5.	 Die Bemessungsgrundlage für die Vorsteuer wird nun auch im Druckbericht UVA 
Verprobung ausgewiesen:

6.	 Falls nur ein Vorsteuersatz verwendet wird, kann die Verprobung automatisch 
erfolgen. Aktivieren Sie dazu im UVA-Aufbau, Zeile 66 „Abziehbare Vorsteuer“, die 
Option Verprobung (siehe Schritt 3), und geben Sie den Vorsteuersatz an:
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Manuelle Verprobung

Analyse „Steuerschlüssel-Verteilung“

Die Summen und Salden je Steuersatz lassen sich zunächst mithilfe der Analysefunk-
tion schnell ermitteln. Bei Bedarf können Sie danach Einzelfälle über entsprechende 
Ansichten der Abfrage Buchungen klären (siehe unten).

Die Analyse nutzen Sie wie folgt:

1.	 Wählen Sie Abfrage → Konten → Steuerkonten

2.	 Öffnen Sie die Registerkarte Summen und Salden

3.	 Wählen Sie den Zeitraum durch Markieren der entsprechenden Zeilen (z.B. 
Jahr, einzelnen Monat oder mehrere Monate) 

4.	 Öffnen Sie die Registerkarte Analysen. Wählen Sie im Auswahlfeld „Steuerschlüs-
sel-Verteilung“.

Kontoabfrage

Für die manuelle Verprobung müssen die Umsätze je Steuersatz für jedes in der UVA 
mit Bemessungsgrundlage ausgewiesene Konto und jeden Steuersatz über die Konto-
abfrage ermittelt werden:
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Fallklärung über Abfrage Buchungen

Alternativ können Buchungen auf Sachkonten mit der Steuerart „Vorsteuer“ auch über 
Abfrage → Buchungen gefiltert ermittelt werden. Ansichten mit entsprechenden 
Filtern für Buchungen ohne Vorsteuer / mit 7% Vorsteuer / mit 19% Vorsteuer können 
Sie aus der Datei XBARW_UVA-Verprobung.xdv importieren (Hauptbildschirm → 
Datei → Importieren/Exportieren → Ansichten importieren) oder selbst definie-
ren, wie unten beschrieben.

Geben Sie im Feld Suchen nach für das ‚[Buchungsdatum]:‘ die UVA-Periode an (Mo-
nat oder Quartal, zum Beispiel: ‚[Buchungsdatum]: 08.2016‘ oder ‚[Buchungsdatum]: 
07.2016-09.2016‘).

Daraus wird die Vorsteuer ermittelt und mit der gebuchten Vorsteuer verglichen.

Buchungsansichten für UVA-Verprobung definieren

Die folgenden Ansichten definieren Sie im Ordner Abfrage → Buchungen. Es werden 
bis zu drei Ansichten benötigt: für Buchungen auf Sachkonten ohne Vorsteuer, mit 7% 
Vorsteuer und mit 19 % Vorsteuer.

Ansicht „Buchungen_Konten_ohne Vorsteuer“

1.	 Öffnen Sie den Ordner Abfrage → Buchungen. Machen Sie einen Rechtsklick auf 
die Ansicht, und wählen Sie Aktuelle Ansicht → Ansichten definieren...

2.	 Klicken Sie auf die Ansichtszeile „Belege“ und dann auf die Schaltfläche Kopieren. 
Geben Sie als Namen der neuen Ansicht ein: „Buchungen_Konten_ohne Vor-
steuer“

3.	 Klicken Sie auf Filtern und Erweitert.

4.	 Klicken Sie auf die Schaltfläche Feld, und wählen Sie den Ordner Buchungen → 
Konto Steuer → Kontoart. Markieren Sie rechts das Feld Text, und klicken Sie 
auf OK.

5.	 Wählen Sie als Bedingung ‚ist leer‘, und klicken Sie auf Zur Liste hinzufügen.
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6.	 Auf dieselbe Weise fügen Sie das Feld Buchungen → Konto Soll → Elementtyp → 
Beschreibung hinzu mit der Bedingung ‚ist (genau)‘ und dem Wert „Sachkon-
to“.

7.	 Speichern und schließen Sie die Filterdefinition mit OK.

8.	 Richten Sie schließlich noch die Summenzeile der Ansicht ein, indem Sie für die 
Spalten Betrag Soll, Betrag Haben, Betrag Steuer Soll und Betrag Steuer 
Haben die Funktion „Summe“ wählen: Schaltfläche Spalten formatieren → 
Wählen der Spalten in der Liste Vorhandene Felder → Funktion: Summe.

Die erste Ansicht ist damit fertig. Legen Sie nun auf dieselbe Weise die Ansichten für 
7% und 19% Vorsteuer an, jeweils als Kopie der Ansicht „Belege“ und mit einer Sum-
menzeile wie oben beschrieben:
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Ansicht „Buchungen_Konten_mit 7% Vorsteuer“

Filtern → Erweitert: 

Feld Buchungen → Konto Steuer → Kontoart → Text ist (genau) „Vorsteuer“.

Feld Buchungen → Konto Soll → Elementtyp → Beschreibung ist (genau) „Sach-
konto“

Feld Buchungen → Steuersatz → Steuerschlüssel ist (genau) „V07“ (bzw. der von 
Ihnen verwendete Steuerschlüssel)

Ansicht „Buchungen_Konten_mit 19% Vorsteuer“

Filter → Erweitert: 

Feld Buchungen → Konto Steuer → Kontoart → Text ist (genau) „Vorsteuer“.

Feld Buchungen → Konto Soll → Elementtyp → Beschreibung ist (genau) „Sach-
konto“

Feld Buchungen → Steuersatz → Steuerschlüssel ist (genau) „V19“ (bzw. der von 
Ihnen verwendete Steuerschlüssel)


